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Teilmengenabgabe bei Nichtverfügbarkeit 
 

Gemäß den Vorgaben der Technischen Anlage 7 zur Arzneimittelabrechnungs-

vereinbarung nach § 300 Absatz 3 SGB V treten spätestens zum Ende der 

Übergangsfrist am 15.04.2025 Änderungen bei der Belieferung elektronischer 

Verordnungen in Kraft, wenn es dabei zu einer Teilmengenabgabe aufgrund von 

Nichtverfügbarkeit kommt. 

Dies betrifft die Abrechnung von E-Rezepten, bei deren Belieferung aufgrund von Lieferengpässen eine 

Teilmenge aus einer größeren Packung entnommen und abgegeben wird. Diese Änderungen wurden 

in IXOS innerhalb der Übergangsfrist umgesetzt und umfassen folgende Punkte: 

• Es entfällt die bisherige erfolgte Dokumentation der Teilmengenabgabe mit „TMA“ unter 

Verordnungskorrektur / Rezeptänderung Schlüssel 12. 

• Die PZN der Spenderpackung (die Großpackung, aus der die verordnete Menge als Teilmenge 

entnommen wird) ist im Abgabedatensatz anzugeben. 

• Weiterhin soll die Charge der Spenderpackung im Abgabedatensatz hinterlegt werden. 
 

IXOS sorgt dafür, dass die relevanten Daten in den Abgabedatensatz an den entsprechenden Stellen 

hinterlegt werden. (Dabei wird der Vorgang der Teilmengenabgabe gemäß der Technischen Anlage 7 

durch das neue Zusatzattribut 16 = Teilmengenabgabe dokumentiert). 

In diesem Artikel lesen Sie, welche Arbeitsschritte in der Apotheke notwendig sind, um die Neuerungen 

bei der Angabe der Abrechnungsdaten bei einer Teilmengenabgabe bei Nichtverfügbarkeit 

umzusetzen. 

 

Schritt 1: Feststellung der Nichtverfügbarkeit 
 

Sie erhalten eine elektronische Verordnung, im Beispiel über Ibuprofen Filmtabletten, 600 mg, N2. 
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Übernehmen Sie die Verordnung über Freigeben und Übernehmen – F12 in die Kasse.  

Führen Sie die Suchen nach Vergleichsartikeln durch (sofern noch nicht im E-Rezept-Dialog geschehen). 

 

Die durchgeführten Suchen nach Vergleichsartikeln (Rabattartikel, preisgünstige Alternativen und 

weiterer Austauschmöglichkeiten im Aut-idem-Bereich) ergeben keine verfügbaren Ergebnisse. 
 

 
 

Sie können sich nun für eine Teilmengenabgabe aufgrund von Nichtverfügbarkeit entscheiden. 
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Schritt 2: Suche nach einer Spenderpackung 
 

Suchen Sie nun eine geeignete Spenderpackung für die Teilmengenabgabe heraus. Sollte bereits ein 

Anbruch einer Spenderpackung in der Apotheke vorhanden sein, machen Sie bitte mit Schritt 3 weiter. 

Sollte noch kein Anbruch vorhanden sein, dann können Sie direkt nach Feststellen der 

Nichtverfügbarkeit innerhalb der Vergleichssuchen über die Funktion wirkstoffgl. Alternativen – F12 

im Abschnitt Wirkstoffgleiche (Wirkstoffgesamtmenge prüfen) nach zur Verordnung passenden 

Spenderpackungen suchen (A). 

Alternativ können Sie im Kassenfenster bei markiertem Ausgangsartikel über die Funktion 

Vergleichsartikel – Alt+F11 das Fenster zur Auswahl der Vergleichsartikelsuche öffnen und über die 

Auswahl der Suche „Nichtverfügbarkeit (wirkstoffgleiche Alternativen)“ eine vorrätige 

Spenderpackung ermitteln (B). 

 

 

Haben Sie über die Suche einen geeigneten Artikel gefunden (im Beispiel Ibuprofen AL 600 FTA N3), 

dann übernehmen Sie diesen nicht in die Kasse. Holen Sie ihn von seinem Lagerort. Bei der 

Verwendung eines Kommissioniersystems markieren Sie ihn und lagern ihn mit Artikel auslagern – 

Strg+F11 aus. 

Kehren Sie anschließend durch Drücken der Esc-Taste zum Kassenbildschirm zurück. 
 

Beachten Sie, dass die Spenderpackung bei Erstentnahme vom Lagerort bestandswirksam 

gebucht werden muss! 

A B 

2 

3 
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Schritt 3: Dokumentation der Teilmengenabgabe 
 

Über diesen Schritt erfolgt die Abfrage und Eingabe der notwendigen Daten in der Kasse, um die 

Vorgaben zur Abrechnung einer Teilmengenabgabe bei Nichtverfügbarkeit zu erfüllen. 

 

1. Auswahl der zu taxierende Packung: 

Für die Abrechnung der Teilmengenabgabe ist es wichtig, dass die Spenderpackung, aus der die 

Teilmenge entnommen wird und die Packung, die hierzu zur Abrechnung erfasst wird, vom selben 

Anbieter stammen. 

Für unser Beispiel gilt also: Da die N3-Spenderpackung vom Anbieter Aliud ist, muss auch die zu 

taxierende N2-Packung vom Anbieter Aliud sein. Somit muss der von IXOS zunächst zur Abgabe 

vorgeschlagene Artikel „Ibuflam 600mg Lichtenstein N2“ auf den entsprechenden Idem-Artikel von 

Aliud geändert werden. 

Hierzu wählen Sie, ausgehend vom durch IXOS zunächst vorgeschlagenen Artikel, Vergleichsartikel – 

Alt+F11, gefolgt von der aut-idem-Suche und der Auswahl und Übernahme des entsprechenden 

Artikels aus der Ergebnisliste. 

 

Bei diesem Aut-idem-Austausch können u. U. Warnmeldungen des Retax-Checks bezüglich der 

Verletzung der Abgaberangfolge oder des Preisankers auftreten. Diese können zunächst ignoriert 

werden. Das für die Teilmengenabgabe benötigte Sonderkennzeichen (bzw. die entsprechenden 

Schlüssel bei einer E-Verordnung) wird zu einem späteren Zeitpunkt automatisch gesetzt und bezieht 

sich auf die Auswahl der Spenderpackung. 

 

Sollte diese Meldungen also bei Ihnen 

angezeigt werden, dann setzen Sie an 

der Stelle kein Sonderkennzeichen, 

sondern wählen Sie Weiter. 
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2. Eingabe der Daten der Spenderpackung: 

Zurück im Kassenbildschirm können Sie nun die Teilmengenabgabe bei Nichtverfügbarkeit 

dokumentieren. 

Markieren Sie dazu den Ausgangsartikel, öffnen Sie per Rechtsklick das Kontextmenü und wählen Sie 

Teilmengenabgabe bei Nichtverfügbarkeit aus (A). 

Alternativ können Sie Position ändern Strg+F8 auswählen, gefolgt von Teilmengenabgabe bei 

Nichtverfügbarkeit und Bestätigung mit OK – F12, um in das Fenster zur Dokumentation zu gelangen 

(B).  

 

 
 

Im Dialogfenster können die Daten der Spenderpackung durch den Scan des SecurPharm-Codes der 

Packung eingegeben werden. Dabei werden die Artikeldaten und die Charge übernommen. 

 

 

 

 A 

 B 
1 

2 
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Alternativ können Sie die PZN manuell eingeben. In diesem Fall muss anschließend auch das Feld für 

die Charge manuell befüllt werden. 

Übernehmen Sie Ihre Eingaben und kehren Sie zum Kassenbildschirm zurück mit OK – F12. 

 

 

Schritt 4: Den Vorgang abschließen 

 

Zurück im Kassenbildschirm sind nun folgende automatische Ergänzungen an der Artikelposition 

ersichtlich: 

• Es wurde ein neues Icon für die Teilmengenabgabe bei Nichtverfügbarkeit ergänzt. Dieses Icon 

signalisiert, dass die Position nur für die Rezeptabrechnung dient und keine Bestandsbuchung 

erfolgt (a). 

• Die entsprechenden Schlüssel / das Sonderkennzeichen für die Umgehung der Abgaberangfolge 

aufgrund Nichtverfügbarkeit wurden gesetzt (b). 

• Eine entsprechende Abrechnungsposition für die Lieferengpass-Gebühr wurde hinzugefügt (c). 

 
 

Sie können den Vorgang jetzt wie gewohnt abschließen oder weitere Subtotals bearbeiten. Denken Sie 

bitte daran, dem Kunden nur die verordnete Menge aus der Packung abzugeben! 

Sofern dies nicht die letzte Teilmengenabgabe aus der Spenderpackung war, dann geben Sie die 

Verpackung nicht dem Kunden mit – der darauf befindliche DataMatrixCode wird für spätere 

Teilmengenabgaben aus dieser Packung wieder benötigt. 

 

Scan 

DataMatrixCode 
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Besondere Arbeitsschritte für Abholungen und Botenlieferungen 

 

Wie bei einfachen Artikelpositionen kann auch die Position der Teilmengenabgabe als Nachliefer-

menge gekennzeichnet und der Kunde dann über eine Abholung oder Bote beliefert werden. 

 

 
 

Auf den entsprechenden Druckstücken wie etwa Packliste, Abholschein und Botenbon erfolgt dabei 

kein automatischer Hinweis auf eine Teilmengenabgabe. Es wird empfohlen, hierzu die Eingabe eines 

Freitextes im Dialogfenster Abholung/Lieferung zu nutzen, um Irritationen beim Packen oder beim zu 

beliefernden Kunden zu vermeiden. Alternativ können Sie einen Hinweis auch handschriftlich auf die 

Druckstücke aufbringen. 

 

 

Da die Nachlieferung u. U. mehrere Artikel 

umfassen kann, empfiehlt sich hier eine genaue 

Angabe des als Teilmenge abgegebenen Artikels. 
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Der gesetzte Hinweis wird dann automatisch auf die entsprechenden Druckstücke aufgebracht. 

 

Mehr zu den Themen Abholung und Botendienst lesen Sie in der IXOS Onlinehilfe. 

 

Wenn Sie das Modul Botendienst nutzen, wird der Freitext als Tooltip angezeigt: 

 

 

 

Weitere Informationen 

 

1. Rezeptmanagement: 

Im Rezeptmanagement wird die Teilmengenabgabe bei Nichtverfügbarkeit wie im Kassenbildschirm 

über ein Icon ausgewiesen. 

 

https://ixos-onlinehilfe.pharmatechnik.de/Default/IXOS-Onlinehilfe.htm#PT3_Verkauf/Kasse/Abholungen/01_abholungen_start.htm?TocPath=IXOS-Warenwirtschaft%257CVerkauf%257CKasse%257CAbholungen%252C%2520Boten-%2520und%2520Postlieferungen%257C_____0


 

Tipps&Tricks    

PHARMATECHNIK GmbH & Co. KG Februar 2025 Seite 9 von 10 

 

  

 
 

2. Warnmeldung des Retax-Checks: 

Sollte das automatisch gesetzte Sonderkennzeichen manuell entfernt werden, erscheint wie in 

anderen Fällen auch eine Warnmeldung des Retax-Checks. Wird eine Warnmeldung des Retax-Checks 

zu einer Artikelposition angezeigt, die als Teilemengenabgabe gekennzeichnet ist, so werden die 

Verletzung der Abgabebestimmungen zur Spenderpackung angezeigt. 
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3. Verwaltung der Spenderpackung:  

Die eigenverantwortliche Verwaltung der Spenderpackung in Bezug auf Bestandsführung, Verwaltung, 

Organisation der Anbrüche sowie die Verifizierung und Deaktivierung der Packung über securPharm 

obliegt der Apotheke. 

 

4. Nachbearbeitung von Rezepten, die vor diesem Update beliefert wurden: 

Sollten E-Verordnungen nachbearbeitet werden müssen, die bereits vor diesem Update beliefert 

wurden, dann ist dabei die Teilmengenabgabe bei Nichtverfügbarkeit über den bisherigen Weg 

(Dokumentation der Teilmengenabgabe mit „TMA“ unter Verordnungskorrektur/Rezeptänderung 

Schlüssel 12) zu dokumentieren. 

Für diese Fälle bietet IXOS das oben vorgestellte Fenster Teilmengenabgabe bei Nichtverfügbarkeit 

dokumentieren automatisch nicht an. 

 


